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Liebe Gertrud, seit vielen Jahren enga-
gierst Du Dich für den Weltgebetstag 
(WGT). Welche Momente waren die 
schönsten?
Es ist immer wieder schön und interessant, 
im ökumenischen Team etwas dazu beizu­
tragen, dass wir solidarisch mit Menschen 
weltweit sind. Wir erweitern und sensibili­
sieren unseren Blick für die Welt. Dadurch 
lernen wir andere Kulturen kennen, die Her­
ausforderungen an diese Frauen in verschie­
denen Ländern, nicht nur Drittweltländern. 
Wir nehmen Anteil an ihren Sorgen und Nö­
ten und tragen durch unser informiertes Be­
ten und betendes Handeln dazu bei, dass sie 
wieder hoffen können. 

Was begeistert Dich am Weltgebetstag?
Dass immer am ersten Freitag im März eine 
Gebetskette rund um die Welt geht, in über 
150 Ländern und überall mit derselben Litur­
gie gebetet, gefeiert und gehandelt wird. 
Jedes Jahr wird diese Liturgie von einer öku­
menischen Frauengruppe erarbeitet, jedes 
Jahr aus einem anderen Land und das seit 
1927. 
Alle fünf Jahre werden an einem internatio­
nalen Treffen die neuen Länder und Themen 
festgelegt. Dieses Jahr ist es nun Taiwan und 
nächstes Jahr Palästina. 

Wie sieht Deine Tätigkeit aus?
Wir sind ein ökumenisches Team von fünf bis 
sechs Frauen. Der Anlass wird alternierend 
in der evangelischen und katholischen Kir­

che gefeiert. Die Verantwortung liegt jeweils 
bei der austragenden Kirchgemeinde. Im 
Moment sind Rahel Rutz von der katho­
lischen Kirchgemeinde und ich von evange­
lischer Seite verantwortlich. Im Herbst  
bekommen wir die Liturgie und Vorberei­
tungsmaterialien vom Schweizerischen 
WGT-Komitee Wir haben eine Checkliste, 
nach der wir den WGT organisieren: Informa­
tion des Teams, Reservierung der Kirche, 
Bestellen der Materialien wie Liturgie, In­
formationen, Musik und Gesang, Dias usw. 
Dann die Vorbereitung des Gottesdienstes 
an etwa drei Sitzungen. 

Was wünschst Du Dir für die Zukunft  
des Arboner Weltgebetstages?
Ich hoffe, dass es immer wieder Frauen gibt, 
die bereit sind, sich ehrenamtlich und öku­
menisch für diese interessante und span­
nende Aufgabe einzusetzen. Ganz konkret 
möchte ich diese Aufgabe nach über 30 Jah­
ren Mitarbeit in jüngere Hände weitergeben. 
Ich finde es sehr wichtig, dass diese Solida­
rität weiterlebt.

Was wünschst Du Dir für die Zukunft  
unserer Kirchgemeinde?
Ich wünsche mir, dass es immer wieder ge­
lingt, Menschen für den Glauben und die Ge­
meinschaft zu gewinnen und dass wir so 
eine lebendige Kirchgemeinde bleiben. Ich 
wünsche mir auch, dass wieder mehr Men­
schen bereit sind, sich ehrenamtlich zu en­
gagieren.

Liebe Gertrud, herzlichen Dank für  
Dein grosses Engagement!

Die Fragen stellte Pfr. Andreas Gäumann

Kollekten
15.01.2023	 Fr.� 55.60 
Verband alleinerziehende  
Mütter und Väter

22.01.2023	 Fr.� 164.85 
29.01.2023	 Fr.� 342.40 
Die Dargebotene Hand

05.02.2023	 Fr.� 92.70 
HEKS Osteuropa	

Wir danken herzlich für Ihre Spenden! 

Der Pfarrkonvent

Im Gespräch mit Gertrud Binder

Ein Gast ist König. Aber klar, für einen Gast 
oder für Besuch gelten natürlich auch ge­
wisse ungeschriebene Regeln. Die Wich­
tigste vielleicht: Es nicht am nötigen Respekt 
fehlen lassen. Verglichen mit unserem Da­
sein hier auf Erden, auf der wir nur zu Besuch 
sind, könnten wir an unserem Verhalten noch 
etwas feilen. 

So fragt uns die diesjährige ökumenische 
Kampagne anlässlich der Fastenzeit: Für 
welche Welt wollen wir verantwortlich sein? 
Gastfreundlich wie sie ist, lässt diese Erde 
schon seit geraumer Zeit einiges mit sich 
machen, was ihr aber immer weiter zusetzt. 
Wir sind auf ihre Gastfreundschaft angewie­
sen, weil wir sonst obdachlos wären. Ob­
dachlos wie Menschen, deren Leben durch 
die Erderwärmung, von Naturkatastrophen 
bedroht oder bereits zerstört wurde. Unser 
nötiger Respekt gegenüber unserer Gastge­
berin Erde wäre nicht allein ein kleiner Bei­
trag zum Erhalt dieser jahrtausendealten 
Freundschaft, sondern könnte andere ver­
anlassen, es uns gleich zu tun. 

Jesus selber war oft zu Gast. Ein besonde­
rer Gast offensichtlich. Denn allein die An­
kündigung seines Besuchs löste z. B. in ei­
nem wie Zachäus, der als Zöllner wohl 
zuvor skrupellos und korrupt die Men­
schen in seinem Umfeld nach Strich und 
Faden ausgenommen haben muss, ein 
Umdenken aus. Allein seine Gegenwart als 
Gast veranlasst Zachäus zu einer abrup­
ten Abkehr von seinem bisherigen Verhal­
ten. Dabei hält Jesus aus, dass die Umste­
henden über sein Verhalten nur mit dem 
Kopf schütteln. 

Es braucht daher vielleicht etwas Mut, als 
Gast auf Erden dem Beispiel Jesu zu fol­
gen und dem Erhalt der Erde im eigenen 
Leben z. B. durch Verzicht mehr Raum zu 
geben. Doch Zachäus` Geschichte macht 
zuversichtlich, dass das Schule machen 
und Verantwortung an der Seite Jesu ge­
lingen kann.

Joachim Gerber

Liebe Leserin,
lieber Leser
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Kinder und Jugend
Kinderkirche
Samstag, 11. März, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirche
Um «Angst und Mut» geht es diesmal in 
der Kinderkirche. Wir hören von David und 
seiner Begegnung mit Goliath. Ausser­
dem spielen, singen und basteln wir mit­
einander und einen feinen Znüni gibt es 
natürlich auch. Wir treffen uns um 9.00 
Uhr vor der Kirche.

Pfrn. Sabine Gäumann und  
das Kinderkirche-Team

Minikirche
Donnerstag, 16. März,  
14.15 – 15.30 Uhr, Kirchgemeindesaal
Eine kurze, kindgerechte Geschichte, Be­
wegungslieder, ein feiner Zvieri und Zeit 
zum Spielen und Plaudern gehören zur  
Minikirche. Eingeladen sind Kinder vom 
Kleinkindalter bis zum 1. Kindergartenjahr 
mit Eltern oder Grosseltern. Babys oder 
ältere Geschwister sind aber auch herz­
lich willkommen.

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Simon Menges, Vreni Amacher

FraueZmorge
«Die Arbeit von LEMUEL SWISS in Haiti»

Mittwoch, 8. März, 9.00 – 11.00 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Beim FraueZmorge sammeln wir regel­
mässig für den Verein LEMUEL SWISS, der 
verschiedene Projekte zur Unterstützung 
von Frauen, Kindern und alten Menschen  
in Haiti unterhält. Vereinspräsident Reto  
Lareida wird uns gemeinsam mit seiner  
Frau zum aktuellen Stand der Projekte in­
formieren und auch Fragen beantworten. 
Anschliessend gibt es wie immer Gesprä­
che bei Kaffee und Gipfeli. 

Pfrn. Sabine Gäumann,  
Ursula Gentsch, Vreni Amacher

Konzert mit dem Kon-
zertchor Ostschweiz
Sonntag, 19. März, 17.00 Uhr, Kirche 
Siehe Artikel Seite 6

Weiberwirtschaft
Freitag, 17. März, 19.30 Uhr,  
Kirchgemeindesaal (Siehe Artikel Seite 6)

Mittagstisch 
Mittwoch, 29. März, 12.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Geniessen Sie ein leckeres Mittagessen – 
aber geniessen Sie es nicht allein. Wir dan­
ken Ihnen für eine frühzeitige telefonische 
Anmeldung zum Mittagstisch an Pfr. Harald 
Ratheiser: 071 440 35 45. Die Kosten belau­
fen sich wie bisher auf Fr. 10.–, für Erwach­
sene resp. Fr. 5.– für Kinder bis 12 Jahre. 

Pfr. Harald Ratheiser &  
das Team Mittagstisch

Lesekreis 
Donnerstag, 23. März, 19.30 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Die gemeinsame Lektüre stand beim Druck 
des «Turmblick» noch nicht fest. Weitere  
Informationen bei Pfrn. Sabine Gäumann, 
071 544 69 19.

Bibelgespräch 
Mittwoch, 15. März, 16.00 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Wir lesen weiter im Lukasevangelium. Aus­
kunft und Anmeldung für Interessierte bei 
Pfrn. Sabine Gäumann, 071 544 69 19.

Handmade 
Dienstag, 7. und 21. März,  
jeweils 14 – 16 Uhr,  
Cafeteria (Römerstrasse 5)
Miteinander handarbeiten, basteln, plau­
dern und Kaffee trinken. Eine Anmeldung 
ist nicht nötig. Weitere Auskünfte bei Pfrn. 
Sabine Gäumann, 071 544 69 19. 

Chor 
Mittwoch, 8. und 22. März, 19.30 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Man darf gerne unverbindlich «schnuppern» 
kommen. Ich freue mich auf Sie!

Simon Menges

Sitzen in Stille 
Montag, 6., 13., 20., 27. März, 19.30 Uhr, 
Unterrichtszimmer der Kirche
Willkommen sind alle, die Freude an der Me­
ditation haben, diese kennenlernen oder 
vertiefen wollen. Für eine Einführung bitte 
circa 15 Minuten vor Beginn eintreffen.

Alfred Stumpf, Kontemplationslehrer  
Via Integralis

Yoga
Donnerstag, 2., 9., 23. und 30. März 
Gruppe 1:	 17.45 – 18.45 Uhr 
Gruppe 2:	 19.00 – 20.00 Uhr 
Kirchgemeindesaal
Durch die fliessende Verbindung von ver­
schiedenen Positionen wird in der wohltu­
enden Yoga-Stunde die gesamte Musku­
latur gestärkt und Verspannungen werden 
gelöst.
Anmeldung: Jacqueline Jäger, jacqueline.
jaeger@evang-arbon.ch, 079 446 45 10.

Ökumenischer  
Seniorennachmittag 
mit Zirkuspfarrerin Eveline Saoud
Mittwoch, 22. März, 14.00 Uhr,  
Kirchgemeindesaal
Eveline Saoud ist Pfarrerin für Zirkusleute, 
Markthändler und Schausteller. Sie berich­
tet aus ihrem Pfarramtsalltag.

Pfr. Harald Ratheiser &  
Diakon Matthias Rupper

Singkreis 
Montag, 6. März, 14.00 – 15.15 Uhr, 
Kirchgemeindesaal
Meistens am ersten Montag eines Monats 
treffen wir uns von 14.00 bis 15.15 Uhr im 
Kirchgemeindesaal. Die Teilnahme ist unent­
geltlich. Wir bilden keinen Verein. Leitung: 
Heinz Wüthrich und Karl Widmer (Gitarre).

Martin Ballat

 

Familien- 
Gottesdienst
Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst mit Taufen und 
Rückgabe der Taufblüten.

Pfr. Andreas Gäumann 

Jugendprogramm
Freitag, 17. März, 18.15 – 19.00 Uhr
Jugendgottesdienst, Kirche,  
anschliessend: Jugendtreff,  
19.00 – 21.00 Uhr, Kirchenkeller.

Freitag, 24. März, 7.00 Uhr
Morgenbesinnung, Joachim Gerber,  
Kirche.

Sonntag, 26. März, 18.00 Uhr
Jugendgruppe (10 – 13 Jahre), Kirche

Theater-Workshop für Jugendliche:
3. und 10. März, 17.30 Uhr,  
Details siehe Seite 4

Vorankündigung: 
«Studios» ist das Motto des diesjährigen 
Herbstlagers vom 8. – 14. Oktober in 
Eichberg. 
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Theater-Workshop  
für Jugendliche
In dem Workshop dreht sich alles um 
praktische Übungen, ums Lernen wie 
Körper und Stimme mittels verschiede­
ner Ausdrucksformen einzusetzen sind. 
Das dafür nötige Bewusstsein soll Ge­
legenheit haben, sich entwickeln zu  
können, damit die Sinne für eine später 
überzeugende Präsentation geschärft 
werden. Nach dieser Einführungsphase 
bekommen die Jugendlichen die Chance, 
sich bei einem eigenen Theater-Projekt 
kreativ in einer Rolle zu entfalten und die 
Kunst des Schauspiels zu erleben.

Daten: 3. und 10. März, 14. und 21. April, 
8. Mai, 16. und 23. Juni, jeweils 
17.30 – 19.30 Uhr im Kirchenkeller
Anmeldung: umgehend bei 
joachim.gerber@evang-arbon.ch 
077 485 86 44

Kündigung des 
Mesmerehepaars
Marc Moser trat am 1. April 2021 die Nach­
folge des langjährigen Mesmers Werner 
Amacher an. Per 1. Januar 2022 erfolgte auf 
Wunsch des Stelleninhabers eine Reduktion 
auf 70 Prozent und gleichzeitig die Anstel­
lung seiner Gattin Natascha Moser mit ei­
nem Pensum von 30 Prozent. Aus persönli­
chen Gründen hat sich das Mesmerehepaar 
Moser nun entschieden, seine Tätigkeit per 
31. Juli 2023 zu beenden. Die Kirchenvorste­
herschaft bedauert die Kündigung und dankt 
Marc und Natascha Moser für die geleistete, 
sehr gute Arbeit. Die Stelle wird mit einem 
Pensum von 100 Prozent zur Neubesetzung 
ausgeschrieben. 

Checkübergabe an 
das Kinderhaus Arbon
Das Adventsmarkt-OK freut sich, dem  
Kinderhaus Arbon den stattlichen Betrag 
von Fr. 3’576.– als Reinerlös des Advents­
markts übergeben zu können. Ein grosser 
Dank gebührt allen, die zum Erfolg dieses 
wunderschönen Anlasses beigetragen ha­
ben. Auf dem Foto von links nach rechts: 
Pfr. Harald Ratheiser, Christine Roth,  
Manuela Baumann (Leiterin Kinderhaus 
Arbon), Karin Brand, Barbara Millhäusler 
(es fehlt Natascha Moser).

Die Evangelische Kirchgemeinde  
Arbon sucht per 1. Juli 2023 oder  
nach Vereinbarung

einen Mesmer /  
eine Mesmerin 
Pensum 100 %  
(Jobsharing möglich)

Aufgabenbereiche sind:
–	 Vorbereitung und Begleitung von 

Gottesdiensten und Anlässen  
(Infrastruktur, Technik, Dekoration)

–	 Sie sind Ansprechperson für die 
kirchlichen Räume und treten als 
Gastgeber auf

–	 Reinigungs- und Unterhaltsarbeiten 
der kirchlichen Gebäude und  
Aussenanlagen

–	 Bedienung und teilweise Wartung 
der technischen Anlagen

Wir erwarten:
–	 Hohe Sozialkompetenz mit einem  

guten Zugang zu allen Altersgruppen
–	 Dienstleistungsorientierung
–	 Selbständigkeit, Belastbarkeit, 

Teamfähigkeit und Eigeninitiative
–	 Handwerkliches und technisches  

Geschick
–	 Bereitschaft zur Weiterbildung
–	 Mitgliedschaft in der Evangelischen 

Landeskirche
–	 Eigenes Fahrzeug und Führerausweis 

Kat. B
–	 Wohnsitz in der Gemeinde oder  

einer Nachbargemeinde

Wir bieten:
–	 Ein vielseitiges und abwechslungs­

reiches Aufgabengebiet
–	 Eine hohe Selbständigkeit
–	 Ein engagiertes Mitarbeiterteam
–	 Fortschrittliche Anstellungs­

bedingungen

Ihre Bewerbungsunterlagen senden 
Sie bitte per Post oder E-Mail bis am 
19. März 2023 an Robert Schwarzer, 
Präsident der Kirchenvorsteherschaft, 
Römerstrasse 5, 9320 Arbon,  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch, der 
Ihnen auch für telefonische Auskünfte 
zur Verfügung steht (079 601 06 21). 

Ökumenischer  
Weltgebetstag 
Taiwan 
«Ich habe von eurem Glauben gehört» 
Freitag, 3. März, 19.00 Uhr,  
Evangelische Kirche Arbon

Mitwirkende: Kindertanzgruppe der Mu­
sikschule Arbon mit Zuzana Vanecek; Si­
mon Menges, Klavier, Orgel und Gesang; 
ökumenisches Vorbereitungsteam.

Im Anschluss Zusammensein im Kirch­
gemeindesaal mit Bubble-Tea und klei­
nen Köstlichkeiten aus Taiwan.
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Taufdaten 2023
Die Taufen finden an den dafür vorge­
sehenen Taufsonntagen in einem Got­
tesdienst statt (siehe Termine unten). 
Sie sind frühzeitig beim jeweiligen 
Pfarramt anzumelden.

23. April	 Pfr. Harald Ratheiser 
	 071 440 35 45

14. Mai	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

18. Juni	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

2. Juli	 Pfrn. Sabine Gäumann 
	 071 544 69 19

13. August	 Pfr. Andreas Gäumann 
	 071 544 69 19

Weitere Daten auf unserer Website.

Wir gratulieren
80 Jahre:
08.03.	 Werner Hungerbühler 
21.03.	 Rosmarie Gasser
22.03.	 Ruth Hunziker-Brauchli

85 Jahre:
20.03.	 Walter Hohl-Gschwend
23.03.	 Anneliese Banderet
30.03.	 Heidy Zuberbühler-Stricker

90 Jahre:
01.03.	 Irene Böhler-Ecklin

91 Jahre:
09.03.	 Rita Hildebrand-Berther
27.03.	 Jolanda Festi
27.03.	 Roland Sutter

96 Jahre:
25.03.	 Frida Bosshart

98 Jahre:
08.03.	 Irmgard Stahlkopf
10.03.	 Alice Weder

99 Jahre:
19.03.	 Hans Mosimann

100 Jahre:
10.03.	 Bertha Geugel-Schulthess

Wenn Sie Ihren Geburtstag nicht  
im «Turmblick» veröffentlicht haben  
möchten, kontaktieren Sie uns bitte 
mindestens zwei Monate im Voraus.  
Vielen Dank.

Die Kirchenvorsteherschaft

Pfarrämter
Andreas Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
andreas.gaeumann@evang-arbon.ch

Sabine Gäumann
Römerstrasse 5, Tel. 071 544 69 19 
sabine.gaeumann@evang-arbon.ch

Harald Ratheiser
Grüntalstrasse 48A, Tel. 071 440 35 45 
harald.ratheiser@evang-arbon.ch

Adressen
Präsident 
Robert Schwarzer 
Th. Bornhauserstr. 21, Tel. 079 601 06 21  
robert.schwarzer@evang-arbon.ch

Katechetik
Mirtha Reimann 
Vogelsangstr. 6, 8590 Romanshorn 
Tel. 079 317 53 65  
mirtha.reimann@evang-arbon.ch

Jugendarbeiter
Joachim Gerber c/o Sekretariat,  
Römerstrasse 5, Tel. 077 486 85 44  
joachim.gerber@evang-arbon.ch

Kirchenmusiker 
Simon Menges 
Werftstrasse 5a, Tel. 071 558 59 11  
simon.menges@evang-arbon.ch

Sekretariat 
Mo–Do 8.00–11.00 Uhr
Regula Köchli 
Römerstrasse 5, Tel. 071 446 25 09  
sekretariat@evang-arbon.ch

Mesmer-Ehepaar 
Marc und Natascha Moser 
Römerstrasse 5, Tel. 079 507 90 83 
marc.moser@evang-arbon.ch 
natascha.moser@evang-arbon.ch

Impressum
Herausgeberin
Evangelische Kirchgemeinde Arbon

Redaktion 
Andreas Gäumann 

Der Turmblick erscheint 11 x pro Jahr und 
wird an alle Mitglieder der Evangelischen 
Kirchgemeinde Arbon (ein Exemplar pro 
Haushalt) verschickt.

Gestaltung und Druck: 
Weibel Druck & Design AG,  
Metzgergasse 2, 9320 Arbon

Im Netz
www.evang-arbon.ch 

	 www.facebook.com/ 
	 EvangelischeKirchgemeindeArbon

	 www.instagram.com/  
	 evangelischekirchgemeindearbon

I C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R DI C O N S  &  S O C I A L  M E D I A  L O G O S  F O R  B U S I N E S S  C A R D

Gottesdienste 
in den Altersheimen
Freitag, 10. März, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn­
halden, Pfrn. Sabine Gäumann

Freitag, 10. März, 17.30 Uhr
Gottesdienst in der Alterssiedlung 
Bildgarten / Stoffel,  
Pfrn. Sabine Gäumann

Freitag, 17. März, 10.00 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Alma / 
Seevida, Pfr. Harald Ratheiser

Freitag, 24. März, 9.45 Uhr
Gottesdienst im Pflegeheim Sonn­
halden, Pfr. Andreas Gäumann

Gottesdienste
Freitag, 3. März, 19.00 Uhr
Ökumenischer Weltgebetstag, Kirche 
siehe Artikel Seite 4 

Sonntag, 5. März, 9.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Taufen  
und Rückgabe der Taufblüten,  
Pfr. Andreas Gäumann, Kirche 

Sonntag, 12. März, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst, Cevi Arbon, 
Kirche 

Sonntag, 19. März, 10.00 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst,  
Pfrn. Sabine Gäumann und Diakon 
Matthias Rupper, anschliessend  
Suppentag im Kirchgemeindesaal,  
Kirche, auch live auf youtube 

Sonntag, 26. März, 19.00 Uhr
Feierabend-Gottesdienst,  
Pfr. Harald Ratheiser, Kirche 
siehe Artikel Seite 6

Wir gedenken 
Wir haben Abschied genommen von:

02.02.	 Silvia Waltraud Roth  
	 geb. Fischer, *1933

03.02.	 Jakob Steiger, *1945

09.02.	 Ursula Siebrecht  
	 geb. Müller, *1946

13.02.	 Peter Bär,  
	 Gatte der Slobodanka  
	 geb. Margaranovic, *1954

Fürchte dich nicht,  
denn ich habe dich erlöst.  
Ich habe dich bei deinem  

Namen gerufen, du gehörst zu mir.

Jesaja 43, 1
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Späteres Morgen
läuten und kein sonn-
tägliches Vorläuten
Die Kirchenvorsteherschaft hat sich kürzlich 
mit der Läutordnung der Berglikirche be­
fasst. Nach eingehender Evaluation hat sie 
entschieden, künftig auf das Geläut um 
06.01 Uhr mit Glocke 5 zu verzichten und 
stattdessen diese Glocke neu um 07.00 Uhr 
erklingen zu lassen. Zudem wird sonntags 
um 08.16 Uhr auf das Vorläuten zum Gottes­
dienst verzichtet. Damit kommt sie einem 
verschiedentlich geäusserten Wunsch aus 
der Bevölkerung entgegen. Die übrigen Läut-
Zeiten werden unverändert beibehalten.

Vorankündigung:
Herbstferien 60+ im Tirol
Vom 11. bis zum 16. September fahren wir 
wieder in die traditionellen Herbstferien 60+.

Infos und Anmeldetalon folgen im nächsten 
Turmblick.

Una Mattina - Nightbook - Divenire -
Nuvole Bianche - Giorni Dispari -

Dietro Casa

Pfr. Harald Ratheiser
Simon Menges | Klavier

Evangelische Kirche | Arbon
Sonntag, 26. März | 19.00 Uhr

mit Musik von Ludovico Einaudi
u.a. bekannt durch den Film
„Ziemlich beste Freunde“

„let the music heal
your soul“

Magisch zarte Klänge 
zur Passionszeit 
Der Konzertchor Ostschweiz singt am Sonn­
tag, 19. März um 17 Uhr in der Evangelischen 
Kirche Arbon ein kleines, aber feines Re­
quiem von Gabriel Fauré zusammen mit zwei 
Solostimmen und Orgel (Simon Menges).  
Die magische, grazile Klangwelt von Faurés 
Musik verleiht dem Schmerz und der Hoff­
nung auf Frieden und Erlösung eine Stimme.

Tickets: Erwachsene Fr. 30.–, Studierende 
und Kinder Fr. 10.–. Weitere Informationen 
unter www.konzertchorostschweiz.ch.

Alte Fotos von der 
Kirche gesucht
Im September 2024 feiern wir das 100-Jahr-
Jubiläum der Kircheneinweihung. Damit ver­
bunden wird von Rolf Kellenberg, Archivar 
unserer Kirchgemeinde und Autor mehrerer 
Bücher, eine Festschrift verfasst. Zur Illu­
stration dieser Broschüre sind wir neben 
dem vorhandenen Bestand auf der Suche 
nach weiteren Fotos aus der Zeit des Baus 
und der Einweihung der Kirche, aber auch 
aus den nachfolgenden Jahren. Es fehlen uns 
insbesondere Farbfotos vor der letzten Re­
novation 1987. Haben Sie Fotos – z. B. von 
Hochzeiten –, in denen die Kirche auch vor­
kommt? Es wäre schön, wenn Sie uns sol­
ches Bildmaterial zur Verfügung stellen kön­
nen. Kontakt: Pfarrer Andreas Gäumann,  
071 544 69 19, andreas.gaeumann@evang-
arbon.ch. Besten Dank!


